
832.101 

Liechtensteinisches Landesgesetzblatt 
Jahrgang 2010 Nr. 410 ausgegeben am 21. Dezember 2010 

 

Verordnung 
vom 14. Dezember 2010 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
zum Gesetz über die Krankenversicherung 

Aufgrund von Art. 30 Abs. 1 des Gesetzes vom 24. November 1971 
über die Krankenversicherung (KVG), LGBl. 1971 Nr. 50, in der gelten-
den Fassung, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 14. März 2000 zum Gesetz über die Kranken-
versicherung (KVV), LGBl. 2000 Nr. 74, in der geltenden Fassung, wird 
wie folgt abgeändert: 

Art. 66 Abs. 3 

3) Leistungen von Personen, welche die Voraussetzungen zur Ertei-
lung einer Bewilligung zur freiberuflichen Berufsausübung nach dem 
Gesundheitsgesetz nicht vollständig erfüllen, indem sie noch nicht über 
die vorgeschriebene praktische Berufserfahrung verfügen, sind von den 
Kassen zu übernehmen, wenn die betreffende Person bei einem zur frei-
beruflichen Tätigkeit zugelassenen Leistungserbringer angestellt ist. 
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Anhang 2 Ziff. 2.4 Bst. e 

2.4 Spezielle Präventivuntersuchungen 

Massnahme Voraussetzung 

e) Guthrie-Test (Screening-Un-
tersuchung auf Phenylketo-
nurie, Galaktosämie, Biotini-
dasemangel, Adrenogenitales 
Syndrom, Kongenitale Hy-
pohtyreose, Medium-Chain-
Acyl-CoA-Dehydrogenase 
(MCAD)-Mangel) 

Bei Neugeborenen 
Laboranalysen gemäss der 
schweizerischen Analysenliste 
(AL) 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2011 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Klaus Tschütscher 
Fürstlicher Regierungschef 


